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Der Uizetitel steht beuor
Ein Rennen vor Schluss liegt das Pfister Hacing

Team im ADAC Logan Cup auf Rang 2. So eng wie
es dort immer zugeht, bleibt es bis zuletzt spannend

lZehn Rennen in Deutschland,

Dänemark und den Niederlanden

stehen am Terminplar des ADAC

Logan Cups. der einen kosten-

günsligen Einstieg in den Renn-

sporl bietet. Da die LäuJe als Lang-

streckenrennen mit Fahrenvechsel

konzipiert sind. ist Teamwork das

Um und Auf. Marcus Stanzel aus

Wien und Marcus Zeiner aus Klos-

lerneuburg leisten da ganze Arbeit.

Mit Pfister Racing haben sie sich

im Nachrurchscup in dieser Saison

ganz weit nach vorn geschoben.

Nur noch ein Rennen ist am 20.

November zu fahren und schon lie-
gen die beiden Österreicher punk-

tegleich mit einem weiteren Team

auf Rang 2 der Gesamtwertung.

Wie schnell sich die Reihung wie-

der drehen kann, zeigt der zurück-

liegende Lauf am 24. Oktober in
der Motorsportarena Oschersle-

ben. 7 Grad Außentemperatur und

starke Windböen waren keine gu-

ten Voraussetzungen fur flotte An-
griffe. Denn die Fahrer hatten alle

Mühe. ihre Reifen auf Temperal-ur

zu bringen und Fahrfehler wrrrden

mit einem soforl-igen Ausritt be-

straft. Das Austro-Duo konnte sich

nach dem Start schon in der ersten

Kurve aul Platz 3 schieben, muss-

te aber die anderen nach einer

,.Code60-Phase" wieder aufrücken

Iassen. Nach einem Unfall durfle

das Feld fur einige Zeit die Ge-

schwindigkeit von 60 km/h nicht

überschreiten. Dann ein Fehler

der Veranstalter: Den vordersten

Piloten wird das Ende der Lang-

sam-Phase verspätet mitgeteilt,

wodurch sich das Feld staut und
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gemeinsam auf die nächste Kurve

zurast. Im Getümmel rutscht Zei-
ner von der Slrecke und landet im
Kiesbett, Nach der Rückkehr auf
die Strecke kommt Slanzel dran

und bemüht sich um Schadens-

begtenzung, rast mit einer Runde

Rückstand dem Feld nach. Platz

I kann er noch holen, Teamchef

Andreas Pfister spricht von ,,wich-
tigen Punkten für die Gesamtwer-

tung. Alle unsere Fahrer haben im
Rennen einen guten Job gemacht.

Gerade im Zweikampf kann sehr

schnell ein Ausritt passieren."

Die beiden österreicher wech
sich am Steuer des Dacia Log

Kombinierer helfen der Umwelt mä,ffiä:iil#il
,,lhr Auto am Bahnhof"
ist als Vorzeigeprojekt
für den Klimaschutzpreis
2010 nominiert

I Beim Preis für die besten Pro-
jekte im Bereich Klimaschutz r,rur-

de ,,Ihr Auto am Bahnhof in der

Kategorie Regionen und öffentli-
cher Raum eingereicht. Die Idee:

Längere Reisen werden mit dem

Zug absolviert, ein Auto von Car-

Christof tuchs (GarSharing.at Geschäftsführer), Mag.
Gabriele Lutter (Vorstand 0BB) und lng. Alfred Stadler
(Vorstand Denzel) stehen Iür kombinierte Mobilität

zeuge an über 200 Standl

in gartz Österreich zttr Yert
Nicht einmal an Öffnung,

ist man damit gebunden, ve.

denste Fahrzeuge sind rund
Uhr verfügbar. Sogar der Tri
ist in den A]I-inklusive-l
enthalten.

Nach einer Fachjury-Vorsorl
wrrrden die einzelnen Proje

nem Publikumsvoting unter

Wer beim KJimaschutzprei

tatsächlich vorn gelandet is
sich ab sofort im Netz nachl,


